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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-»o ■OOo-

Donnerstag, den 20. Februar 1890.
I Auartal. Abonnements-Vorstellung.

Der
ompeterv°nSMnl

Oper in doci Akten nebst einem Vorspiel- Mit antvristrter theilweiser Benutzung der
Idee undveiniger Oriqinallieder ans I . Victor v. Scheffel 's Dichtung von

Ludolf B nng e. Musik vou Victor E. N eßl ev/
Regie: Herr Harlacher.

Personen des Vorspiels:
Werner Kirchhoser, SW.  jur / . *)
Conradin, Laudsknechtnompeter und Werber / • • **)
Der Haushofmeister der Mirfürstin von der Pfalz / ■ • Herr Guggenbühler.
Der lieotor in̂ n-niliLUZdex. Heidelberger Universität Herr Ludwig-

Landsknechte nnX Werber. Studenten. Zwei Pedelle. Kellerknechte.
Ort der Handlung: Das Heidelberger Schloß. Zeit: Während der Mten Jahre des 30jährigen Krieges.-o®$©o

Personen der Over:
Der Freiherr von Schönau - - X / Herr Plank.
Marie, dessen Tochter \ . . . . / Frau Harlacher.
Der Graf von Wildenstein. . . . .X . . . . / . Herr Bosch.
Dessen geschiedene Gemahlin, des Freiherr̂ Schwägerin Fräulein Friedlein.
Damian, des Grasen Sohn ans zweiterE
Werner Kirchhofer
Conradin
Erster )
Zweiter(
Dritter ^ eioIb ' '
Vierter 1

Bürgermädchen und Burschen. Bürger Bürgerinnen vo
Dechant und Kapläne. Bürgermeister nrw Rathsherren von

Herr Guggenbühler.
*)
**)
Herr Berichs.
Herr Fr. Weiß.
Herr Heinrich.
Herr G. Wehrle.

Säkkingen. Hauensteiner Bauern. Volk,
äkkingen. Fürst-Llebtissin und Edeldamen

des Hochstifts. Landsknechte. Diê Wirthin „zum güldenen Knopf" in Säkkingen. Dorfmusikanten.
Ort der Handlung: In und um Säkkingen. Zeit: 1650.

UoFkommendes Dablet.
Akt 2.  Mai -JdMe.  Pantomime mit Tanz  j nrratt0̂ ömK^errtt Beanval.

Personen des Ballets und des Zuges beim ZMaifeste:
Der König Mai./ Prinzessin Maiblume. ' Prinz Waldmeister.

FrühlMsengel, Kobolde, Waldteufel, Maikäfer, Libellen und Laubfrösche.
Pagen.
Winzer nud/Winzerinnen.
Küfer.
Der Vatei' Rhein? Main und Stein.
RiikSMmer, Liebfrauen, Steinberg.
JohaMisberger, Domdechant, Marcobrnuuer.
AßMannshanfer, Moselblmnchen, Forster.

Jger.

Markgräfler, Nahe, Scharlachberger.
Der Feinschmecker mit zwei Dohren.
Der Koch mit Gefolge.
Spanischer Ritter mit Dame.
Der Mann mit dem Kater.
Knaben und Mädchen.
Landsknechte.
Schloßbewohner. Diener.

*) Werner : Herr  Cords,  vom Stadttheater in Hamburg,
**) Conradin : Herr  Döring,  vom Stadttheater in Mainz, als Gäste.

Der Text der Oper ist in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : 6 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt : Frau Petzet , Herr Küruer.
Krank : Herr W. Beyer , Herr H. Wehrle.

Preise der Plätze (für Werktage):
Balkon-Fremdcnloge . 4M .— Pf.
Fremdcnlogt II . Rangs 2 „ 60
Fremdenloge im Parterre 2
LogenI. Rangs
Balkon . . .

„ 60
3 „ 50 „
3 „ 50 „

2M .— Pf.
2 „ 50 „
2 ii ~ n
2 „ 50 „
1 „ 50 „

Logen III . Rangs
III . Rang. Seite
IV. Rang. Mitte
IV. Rang. Seite

IM .50 Pf.
1 ii n

n ^O „
„ 50 „

wird nur  abgezähltes Geld

Balkon-Stehplatz .
Parterre-Logen . .
Logen II . Rangs .
Parterre-Sperrsitze.
Parterre . . . .

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteh
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4  Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht weroeu.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Aenderung der Abonnements-Nummer.
Freitag , den 21. Februar, l. Quartal , 26 * Abonnements-Vorstellung.
Der geheime Agent.  Lustspiel in vier Akten vonF. W. Hacklander.

M v\ \\ \\ t \\u \d )\wu \ .
Es ist untersagt  im  Großherzoglichen Hoftheater Plätze anders, als  Persönlich  zu belegen.
Die Billctabnehmer haben strenge Weisung erhalten, das Reserviren von Plätzen durch Personen,

welche der Vorstellung auf dem betr. Platze überhaupt nicht beiwohnen, oder von mehreren Plätzen durch
eine Person ausnahmslos zu verhindern.

General-Direktion des Großherzoglichen Hostheaters.

Dyick der Chr . Fr . M ü l l e r ' i'chea Hvfbuchdruckerei. Nachdruck»erb»t«n.



Großheyogliches Hoftheater.
Heute Donnerstag,  den 20. Februar 1890.

I. Anartat. A4 . Abonnements-Vorstellung.
Wegen Heiserkeit des Herrn Plank statt der angekündigten Oper

„Der Trompeter von SaKKingen":

Der
Oper in vier Akten, nach dem Italienischen des Salvator Cammerano von Heinrich

Proch . Musik von Josef Verdi.
Graf Lnna : Herr  Cords,  vom Stadttheater in Hamburg, als Gast.
Anfang : halb sieben Uhr.  Ende : neun Uhr.

Kasfe-Gröffnung : O Nhr.
Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Herr Kürner , Frau Petzet.

Krank:  Herr W. Beyer.
Karlsruhe, den 20. Februar 1890.

Die General-Direktion.

Chr . Fr . MLller ' schc Hosbuchdruckcrei,
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